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Aktivität

Entscheidung

Start

Ende

Teilprozess

Arbeitsschritt und Verantwortung 
Bereich Haushalt und Steuerung

Arbeitsschritt und Verantwortung 
Dritte
Bürgermeister (BM), Senat, Fachbereiche (FB), 
Fachbereichscontrolling (FBC), Politik

Arbeitsschritt und Verantwortung 
Bereiche/Dritte und Bereich Haushalt und 
Steuerung

1.201 - Haushalt und Steuerung Erläuterung

Stand: 06.03.2014 Seite 2 / 5 2014-01-15-Prozess-HH-Planung_kosy.vsd

2 von 8 in Zusammenstellung



1000
Die Erstellung des Haushaltsplans startet für das nächste Jahr.

1010
Eckwerte aus den Grundlagen Mittelfristige Finanzplanung, Vorjahresergebnis, Steuer-
prognosen und der Finanzprognose sowie der Planung der Kreditermächtigung gem. 
§ 95 g GO (  Investitionsplanung) unter Berücksichtigung bilanzieller Aspekte erstellen 
(Bereich Haushalt und Steuerung, Stabsstelle Bilanzen, BM) – Fachbereichseckwerte 
erstellen (Bereich Haushalt und Steuerung; FBC 1-5, AG Budgetierung) – Festsetzung 
der Fachbereichs-eckwerte durch BM nach Diskussion mit Fachbereichen / im Senat und 
Information des Hauptausschusses

1020
- Haushaltsrundschreiben und Terminplan
- Erarbeitung der Umsetzungsstrategie zu den Fachbereichseckwerten durch die
  Fachbereiche

1030
Abstimmung (Schwerpunktsetzung) zwischen BM und Fachbereichsleitungen unter 
Beteiligung des Bereiches Haushalt und Steuerung im Rahmen des Herunterbrechens 
der Fachbereichseckwerte auf Bereichsbudgets durch die Fachbereiche

1050
Import der Daten in die Finanzsoftware MACH. Plausibilisierung und 
Vollständigkeitskontrolle – Erstellung der Haushaltsvorlage durch Bereich Haushalt 
und Steuerung

1070
Veränderungsmeldungen durch die Bereiche über die Fachbereichscontrollings

1080
Änderungsdienst des 
Bereiches Haushalt 
und Steuerung 

1100
Einbringung, Fraktionsberatungen, Beratung in den Fachausschüssen, und 
permanenter Änderungsdienst durch den Bereich Haushalt und Steuerung
aufgrund von Nachmeldungen (analog Teilprozess 2)

1090
Fertigstellung des Planentwurfs des Haushalts / der Haushaltssatzung
(Verwaltungsentwurf)

1120
Haben sich in der Bürgerschaftsberatung Änderungen zum fortgeschriebenen 
Verwaltungsentwurf ergeben?

1040
Haushaltsanmeldungen einschl. der budgetrelevanten ILA (GMHL und Logistik)  
sowie der Abschreibungen durch die Bereiche in der Software kosy in laufender 
Abstimmung mit den Fachbereichscontrollings

1060
Perspektivgespräche auf der Grundlage der Haushaltsvorlage zwischen BM und 
Fachbereichsleitungen unter Beteiligung des Bereiches Haushalt und Steuerung

1130
Änderungsdienst des 
Bereiches Haushalt 
und Steuerung

nein

1140
Fertigstellung Druckversion, Vorlegung / Genehmigung bei der Aufsichtsbehörde, 
öffentliche Bekanntmachung 

Teilprozess 2

Ende:
Der Haushaltsplan ist fertiggestellt und kann ausgeführt werden.

Teilprozess 2

1110
Abschlussberatungen im Hauptausschuss und Beschluss der Bürgerschaft

1150
Anmeldung des nichtbudgetrelevanten Aufwandes aus ILA 

Teilprozess 1

1045
Endabstimmung der Bereichsanmeldungen in den Fachbereichen durch die 
Fachbereichscontrollings in der Software kosy enterprise 

1035
Ermittlung des Aufwandes der budgetrelevanten ILA (GMHL und Logistik) und 
Verteilung an die Bereiche

ja

1.201 - Haushalt und Steuerung Soll-Prozess Haushaltsplan

Stand: 06.03.2014 Seite 3 / 5 2014-01-15-Prozess-HH-Planung_kosy.vsd

3 von 8 in Zusammenstellung



1151
Auswertung der Ist-Werte auf Grundlage 
der KLR-Informationen vom IDL

1150
Der Aufwand aus ILA soll geplant werden

Fortsetzung in 1050

1453
Ermittlung der 
voraussichtlichen 
Abnahmemengen  

1454
Ermittlung des 
Stückpreises vom IDL auf 
Grundlage der gemeldeten 
Bedarfe

1455
Meldung der Verteilung 
der Serviceleistungen 

1354
Ermittlung des Gesamtauf-
wandes der Bereiche auf 
Grundlage der HH-
Anmeldungen

1355
Berechnung des allg. 
Umlageschlüssels und 
Gesamtaufwandes für die 
Umlage

1353
Übermittlung der zu 
verrechnenden KTR mit 
Betrag, ggf. Meldung der 
Umlageschlüssel der FBC’s

1456
Berechnung des 
Gesamtaufwandes für 
die Serviceleistungen

1253
Meldung der 
spitzabrechnenden IDL 
über die zu 
veranschlagenden 
Aufwande

1153
Ermittlung des endgültigen 
Aufwandes der ILA und Erfassung 
der Daten für den Haushalt

1152
Welche Art interner Dienstleistung soll geplant 
werden?

Spitzabrechnung Umlage Serviceleistung
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1086 / 1134
Eingabe der Änderung in MACH

1085
Information über 
Nichtaufnahme 
an anmeldende Stelle

1084
Aufnahme in den Verwaltungsentwurf? 

1082 / 1132
Sind die Angaben vollständig und plausibel?

1081 / 1131
Eine Veränderungsmeldung geht im Bereich Haushalt 
und Steuerung ein

Ja

1083 / 1133
Bitte um Ergänzung / 
Erläuterung durch 
Fachbereiche und 
Bereiche

Ja

1080 / (1100) / 1130
Die Erstellung des Haushaltsplans startet für das 
nächste Jahr.

Fortsetzung in 
1090 / (1110) / 1140
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Ergänzende Erläuterungen Prozess Haushaltsplanung 

 

Einleitung 

Die folgenden Erläuterungen sind an das Haushaltskonzept der Hansestadt Lübeck angelehnt. 

s Prozesses der 
jährlichen Haushaltsplanung geregelt und können daher hier nicht gesondert dargestellt werden. 

re Neuerung stellt der Umgang mit der Internen Leistungsabrechnung dar, der hier unter 
ird. 

Die Nachtragsverfahren werden individuell in Anlehnung an die Darstellung de

Eine weite
Bezugnahme auf die Rahmenregeln zur Internen Leistungsabrechnung betrachtet w

 

Prozessablauf 

Der Haushaltsplanungsprozess beginnt mit einer zentralen Festlegung der Fachbe
das neue Haushaltsjahr. Diese leiten sich aus der mittelfristigen Finanzplanung,
Schätzung des Steueraufkomme

reichseckwerte für 
 Finanzprognose, 

ns und dem Vorjahresergebnis sowie der Planung der 
tigung bilanzieller 
ereiche durch den 
 diese Vorgaben 

e erarbeiten eine Umsetzungsstrategie zu den 

hwerpunktsetzung) 
bereichsleitungen unter Beteiligung des Bereiches 

ichseckwerte auf 

budgetrelevanten 
it, so dass von dort im 

bis zur Anmeldung 

werte) mittels der 
 zentralen Datenbank an. Während dieses Zeitraums können die 

r Software sehen und laufend 
anungen der Werte für die Interne 

1150-1153).  

Nach dem Eingabezeitraum für die Bereiche wird in einem separaten Zeitfenster die Anmeldungen der 
Bereiche in den Fachbereichscontrollings endabgestimmt (Arbeitsschritt 1045). Danach wird durch 
den Bereich Haushalt und Steuerung die dezentrale Eingabemöglichkeit beendet und es werden 
zentral die abschließenden Arbeiten vorgenommen. Dazu gehört dann auch der Export der 
Anmeldungen in die Finanzsoftware MACH.       

Teilprozess 1: Planung der Internen Leistungsabrechnung (ILA) [1150]

Kreditermächtigung gem. § 95 g GO ( Investitionsplanung) unter Berücksich
Aspekte ab. Sie bilden die Grundlage für die Festlegung der Eckwerte für die Fachb
Bürgermeister (Arbeitsschritt 1010). Im Zuge des Haushaltsrundschreibens werden
den Fachbereichen mitgeteilt; die Fachbereich
Fachbereichseckwerten (Arbeitsschritt 1020).  

Auf der Grundlage der festgesetzten Eckwerte erfolgt die Abstimmung (Sc
zwischen dem Bürgermeister und den Fach
Haushalt und Steuerung im Rahmen des Herunterbrechens der Fachbere
Bereichsbudgets durch die Fachbereiche (Arbeitsschritt 1030).  

Zwischenzeitlich ermitteln oder aktualisieren die Bereiche GMHL und Logistik die 
ILA-Aufwendungen für die Mieten etc. und teilen diese den (Fach-) Bereichen m
Rahmen der Budgetplanung eine Prüfung erfolgen und  ggf. Unstimmigkeiten noch 
in den Haushalt geklärt werden können (Arbeitsschritt 1035). 

Die Bereiche melden ihre Planungen (sowohl die Finanz- als auch die Leistungs
Software kosy in der diesbezüglichen
Fachbereichscontrollings die Anmeldungen ihrer Bereiche in diese
abstimmen.(Arbeitsschritt 1040). Dies gilt auch für die Pl
Leistungsabrechnung, die in Teilprozess 1 näher dargestellt werden (Arbeitsschritte 

 

Im Wege der Haushaltsplanung müssen auch die Anmeldungen für die interne Leistungsabrechnung 
erfolgen. Hierzu werten die internen Dienstleister (IDL) zunächst die Ist-Werte aus der Kosten- und 
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n Dienstleistung 

lanwerte des zu 
nden Bereichen an den Bereich 

Haushalt und Steuerung zu melden (Arbeitsschritt 1253). Die Abrechnungsergebnisse aus der 
. 

 der Verrechnung 
lt und Steuerung 
geschlüssel ihrer 

nscht wird, muss auch diese gemeldet werden (Arbeitsschritt 1353). Der Bereich 
Haushalt und Steuerung ermittelt anhand dieser Meldungen den Gesamtaufwand der Bereiche und 

 Zahlen wird der 
mlage errechnet 

rungen ergeben 
, muss der IDL in Absprache mit den abnehmenden Bereichen eine Bedarfsermittlung 

uf Grundlage der 
ie Verteilung der 

Steuerung gemeldet (Arbeitsschritte 1454/1455).  

Der Bereich Haushalt und Steuerung berechnet daraufhin den Gesamtaufwand für die 

 Bereich Haushalt 
 der ILA entsteht, 

Leistungsrechnung aus (Arbeitsschritt 1151) um nachfolgend je nach Art der interne
zu verfahren.  

Handelt es sich um die spitzabrechnenden Bereiche, so sind die ermittelten P
veranschlagenden Aufwandes nach Absprache mit den abnehme

Spitzabrechnung führen zu Anpassungen in der nächstmöglichen Haushaltsplanung

 
Soll der Aufwand für die Umlage geplant werden, so werden vom IDL die von
betroffenen Kostenträger und die jeweiligen Beträge an den Bereich Hausha
gemeldet. Falls seitens der Fachbereichscontrollings eine Anpassung der Umla
Leistungen gewü

die Umlage der Fachbereiche (Arbeitsschritt 1354). Unter Zugrundelegung dieser
allgemeine Umlageschlüssel ermittelt und der Gesamtaufwand für die U
(Arbeitsschritt 1355). 

 
Sofern eine Serviceleistung von der Planung betroffen ist und sich Ände
haben/werden
der voraussichtlichen Abnahmemengen durchführen  (Arbeitsschritte 1453). A
gemeldeten Bedarfe wird nun durch den IDL der Stückpreis ermittelt und d
Serviceleistungen an den Bereich Haushalt und 

Serviceleistungen. 

Nach Vorliegen aller Rückmeldungen der IDL und Aufbereitung der Daten durch den
und Steuerung wird dort in Arbeitsschritt 1153 der endgültige Aufwand, der aus
errechnet und anschließend in der Haushaltplanung erfasst. 

 

Weiterer Prozessverlauf 

Die konsolidierten Anmeldungen der Fachbereiche bilden die Grundlage der Haushaltsvorlage 
h Haushalt und Steuerung vorgelegt und stellt die Basis 

eister und den Fachbereichsleitungen unter Beteiligung 
t vor allem die 

tungen ergebenen 
Fachbereiche an den Bereich Haushalt 

und Steuerung übermittelt (Arbeitsschritt 1070) und von diesem im Rahmen des Teilprozesses 2 
verarbeitet. 

 

Teilprozess 2: Änderungsdienst [1080 / (1100) / 1130]

(Arbeitsschritt 1050). Dieser wird vom Bereic
für weitere Beratungen zwischen dem Bürgerm
des Bereiches Haushalt und Steuerung dar (Arbeitsschritt 1060). Hierbei steh
Einhaltung der Fachbereichseckwerte im Vordergrund. Die sich aus diesen Bera
Veränderungsmeldungen werden von den Bereichen über die 

  

Der Änderungsdienst beginnt mit den eingehenden Veränderungsmeldungen, die über die 
Fachbereiche an den Bereich Haushalt und Steuerung übermittelt werden (Arbeitsschritt 1081 / 1131). 
Darüber hinaus beinhaltet dieser Teilprozess die folgenden Arbeitsschritte: 
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 Arbeitsschritt 1082 / 1132: Die eingehenden Veränderungsmeldungen werden auf ihre 

3: Im Falle fehlender oder fehlerhafter Angaben werden die 
iese sie ergänzen bzw. die 

ngsmeldungen auf 
teuerung über die 

eitung befunden.  

1085: Eine etwaige Nichtaufnahme in den Haushaltsplanentwurf wird den 

 Arbeitsschritt 1086 / 1134: Die Mittelanmeldungen werden in den Haushaltsplanentwurf 
.  
er Bürgerschaft und positiver Plausibilitätsprüfung (Arbeitsschritt 1132) in den 

Vollständigkeit und Plausibilität hin überprüft. 

 Arbeitsschritt 1083 / 113
Veränderungsmeldungen an die Fachbereiche zurück gesendet, damit d
festgestellten Fehler beseitigen. 

 Arbeitsschritt 1084: Nach der Überprüfung der eingehenden Veränderu
Vollständigkeit und Plausibilität wird auf Vorschlag des Bereichs Haushalt und S
Aufnahme in den Haushaltsplanentwurf in Summe durch die Verwaltungsl

 Arbeitsschritt 
anmeldenden Fachbereichen mitgeteilt.  

übernommen bzw
nach Beschluss d
endgültigen Haushalt eingepflegt. 

 

Weiterer Prozessverlauf  

Arbeitsschritt 1100: Nach dem Abschluss der Veränderungsmeldungen wird der Ha
in die politischen Beratungen eingebracht. Parallel zu den Beratungen erfolgt ein perm
Änderungsdienst aufgrund von Nachmeldungen bis zum Tage der Bürgerschaftsent

ushaltsplanentwurf 
anenter 

scheidung – diese 

ngen im 
ft weitere Änderungsbedarfe ergeben, werden diese wiederum 

vom Bereich Haushalt und Steuerung koordiniert und verarbeitet (Arbeitsschritt 1130). Die 
Arbeitsschritte für die Erledigung dieser Aufgaben sind in diesem Zusammenhang fast identisch mit 
dem Ablauf des Teilprozesses 2. 

Arbeitsschritt 1140: Hiernach erfolgen die Fertigstellung des Haushaltsplans und seiner Anlagen sowie 
die Weiterleitung an das Innenministerium für die Genehmigung der Haushaltssatzung. Sobald diese 
vorliegt, wird die Haushaltssatzung veröffentlicht. 

Arbeiten erfolgen analog zu denen des Teilprozesses 2. 

Arbeitsschritt 1110 / 1120: Sofern sich aus den abschließenden politischen Beratu
Hauptausschuss und in der Bürgerscha
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